
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2017/171 

Datum der Freigabe: 23.06.2017 
 

Amt: Büroleitender Beamter Datum: 23.06.2017 
Bearb.: Jörg Exner     Wiedervorl.  

Berichterst. Peter Koch        

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Hauptausschuss 03.07.2017 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Antrag der LWG-Fraktion -Förderung des Ehrenamtes/Gebührenfreies Parken für 
ehrenamtliche Tätigkeit- 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Antrag der LWG Fraktion vom 23.05.2017, siehe Anlage 
 
Nachtrag der Verwaltung vom 28.07.2017: 
Es wurde der Wunsch geäußert, dass sich die Verwaltung zum Thema „Gebührenfreies 
Parken“ mit den rechtlichen und praktischen Auswirkungen befasst: 
 

1. Fragliche Rechtssicherheit (Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrs-
Ordnung (VwV-StVO) lässt das im Grunde nicht zu, da Ausnahmegenehmigungen nur 
in besonders dringenden Fällen gerechtfertigt sind. An den Nachweis der Dringlichkeit 
sind strenge Anforderungen zu stellen. 

2. Mehrarbeit durch Ausstellen von Ausweisen sowie Kontrolle. Umfangreiche Unterlagen 
sind einzureichen: Antrag, Nachweis der Tätigkeit, Zulassungsbescheinigung, ggfs. 
Nutzungsüberlassungsbestätigung, Kopie Personalausweis 

3. Missbräuchliche Nutzung schwer bis gar nicht feststellbar 
4. Verlängerung von Ausweisen (bereits nach einem Jahr ?) 
5. Kritische Betrachtung, wer denn Begünstigter sein soll oder darf? Wer bestimmt dieses 

im Einzelfall? Dieses kann nicht durch Verwaltung erfolgen, sondern muss durch Politik 
festgelegt werden. Der Frage nach Gerechtigkeit wird ein sehr hoher Stellenwert 
beizumessen sein. 

6. Unsere Stadt ist zu kleinteilig (nur wenige Parkplätze werden überhaupt bewirtschaftet / 
und dort ist die „Brötchentaste“ möglich) 

7. Direkte Abfrage bei den Ehrenamtlern (oder Thema einer Einwohnerversammlung), ob 
dieses Verfahren überhaupt gewünscht wird, oder ob andere Ideen zur Förderung des 
bürgerschaftlichen Engagements vorstellbar sind. 

8. Alternative Überlegungen zur Würdigung des Ehrenamtes durch z.B. jährliches 
Dankeschöngrillen (kein Verwaltungsmehraufwand und die Möglichkeit, auch die 
anderen Akteure kennenzulernen,…) 

 
 
 



 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[  ] JA    [  ] NEIN 

Betroffenes Produktkonto: 

Ergebnisplan [  ] Finanzplan [  ] 

Produktverantwortung: Abschreibungsdauer: 

Haushaltsansatz im lfd. Jahr: AfA / Jahr: 

Noch zur Verfügung stehende Mittel: 

Deckungsvorschlag: 

Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 

Besonderheiten:   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
 
 
Anlage(n) 
Antrag der LWG -Freies Parken- 
Richtlinien-für-die-Erteilung-einer-Ausnahmegenehmigung-final- 
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